
„Die Töpfe sind leer“ berichtet Anette Papp-
ler von der Jugendwerkstatt Langenaltheim. 
Förderbescheide verzögern sich, Programme 
werden gekürzt und auf einst sichere 
Finanzierungswege kann man sich nicht 
mehr verlassen.
Diese Situation ist auch der Grund, warum die 
„Aktion 1+1“ in diesem Jahr auf die Gefahr für 
die Projekte in Jugendwerkstätten, Kirchenge-
meinden und der Diakonie hinweist. 

Die Projekte funktionieren immer nur im 
Zusammenspiel von ö�entlichen Zuschüssen 
und Spenden. Wenn aber die ö�entlichen Zu-
schüsse gekürzt werden oder gar ausbleiben, 
fühlt es sich für viele Einrichtungen so an, 
als würde ihnen der Boden unter den Füßen 
wanken.

Dies ist eine große Herausforderung für die 
„Aktion 1+1“. Sicher können Spenden nicht 
alle ausbleibenden ö�entlichen Zuschüsse 
kompensieren. Die „Aktion 1+1“ ist aber be-
müht, arbeitslosen Menschen in ihren Projek-

ten weiterhin eine Beschä�igung anzubieten. 
Viele Menschen haben aus unter-schiedlichen 
Gründen auf dem ersten Arbeitsmarkt keine 
Chance. Darum sind unsere Projekte so 
wichtig.

Z.B. für Max. Er ist 20 Jahre, hat zwei Ausbil-
dungen abgebrochen – nicht, weil er nicht 
wollte, sondern weil der Druck zu groß 
wurde. Wenn alles zu viel wird, zieht er sich 
zurück, reagiert auf nichts und niemanden. 
Und trotzdem: Max will. Er braucht nur eine 
Perspektive. Damit Max seine Ausbildung 
scha�en kann, braucht er Unterstützung. 
Diese Begleitung kostet Zeit und Geld. 

Die „Aktion 1+1“ kann diese Projekte aber nur 
mit Ihrer Spende unterstützen. Nach wie vor 
verdoppelt die Evang.-Luth. Kirche in Bayern 
Ihre Spende, so dass die „Aktion 1+1“ Ar-
beitsplätze in vielen Projekten fördern kann.

Im vergangenen Jahr konnte die „Aktion 1+1“ 
mehr  100 Arbeitsplätze scha�en und fördern, 
sowie 65 Jugendliche bei ihrem Ausbildungs-
platz unterstützen.

Helfen Sie mit und setzen Sie bitte ein 
Zeichen mit Ihrer Spende! 

Mehr über die „Aktion 1+1“ �nden Sie im 
Internet: 1plus1.kda-bayern.de 

Spendenkonto
Evangelische Bank eG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende weiter!

www.1plus1.kda-bayern.de
Hier können Sie online spenden.

Mehr Informationen im 
neuen Infohe�, das Sie  
bestellen können:
aktion1plus1@kda-bayern.de

Unterstützen Sie die Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern 

Jede Spende wird durch die Landeskirche verdoppelt.  

Spendenkonto: Evangelische Bank eG   

IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15   
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